
 

 

 

 

 

An den 
Bezirksbürgermeister 
Herrn H.H. Lücke 
 

Rathaus Barmen 

Johannes-Rau-Platz 1 

42275 Wuppertal 

 

Wuppertal, 01.03.2022 

Antrag an die BV-Barmen 

 

Die BV-Barmen möge beschließen: 

 

Nach dem Umzug der schulhistorischen Sammlung aus Vohwinkel nach Barmen (Wert 
91) stellt die Verwaltung zur Anschubfinanzierung einen Betrag von € 120.000 zur 
Verfügung. 

Die Mittel werden in den anstehenden Haushaltsberatungen und Beschlüssen zum 
Haushalt 2022/2023 eingestellt. 

 

 

Begründung: 
 
Der Umzug nach Barmen wird finanziell durch die Stadt Wuppertal übernommen.          
Die Stadt Wuppertal hat die Übernahme der Kosten für die Instandhaltung der 
Ausstellungsstücke für weitere fünf Jahre garantiert 

Der Umzug, der Aufbau und die Gestaltung der Schulhistorischen Sammlung bedarf einer 
sachkundigen und professionellen Begleitung durch entsprechende Fachkräfte. Bisher 
wurde die ehrenamtliche Arbeit durch den Förderverein der Schulhistorischen Sammlung 
geleistet. 

Eine Einrichtung dieser Größenordnung kann langfristig nicht ehrenamtlich geleitet 
werden. Die personelle Struktur für einen Neustart muss finanziert werden. 

Dafür sind mindestens 2 Fachkräfte (ggf. 2X3/4 Stellen) erforderlich. Diese Fachkräfte 
können sich um den Umzug, den Aufbau und die Akquise von Fördermitteln kümmern. 
Wichtig  ist dabei eine ausreichende Anschubfinanzierung, um in spätestens zwei  Jahren 
einen eigenwirtschaftlichen Betrieb vorweisen zu können. 

Dies  ist auch erklärtes Ziel des vorliegenden Entwicklungskonzeptes zu der 
schulhistorischen Sammlung. 



 

Hierzu wird aus dem vorliegenden Konzept zitiert: 

,,Als Basis zur Berechnung dient die Annahme von einer regelmäßigen Öffnung der 
Sammlung an fünf Wochentagen (einschließlich Wochenenden) mit einer Öffnungszeit 

von vier Stunden täglich. Hierfür ist festangestelltes Personal nötig“.  (vgl. Konzept Seite 
9- 12) 

 

Ein Schulmuseum  wäre eine sehr gute Ergänzung zum historischen Zentrum 
(Engelshaus) und würde dadurch auch wieder mehr Besucherströme in die 
Fußgängerzone nach Barmen locken. 

1987 wurde die Sammlung durch das Schulverwaltungsamt offiziell eingerichtet. Sie hat 
nach mehreren Umzügen keine dauerhafte Heimat gefunden. 
 
Die Sammlung ist eng mit der Stadt Wuppertal, ihrer Geschichte und ihren Bürgern 
verbunden. Die Sammlung ist eine Bereicherung für das kulturelle Leben der Stadt und 
fördert den Tourismus in Wuppertal. 

Die umfangreiche Sammlung enthält unter anderem alte Schulbücher, Fotos, 
Schulchroniken, Urkunden, Tierpräparate, Sportgeräte, Möbel, Schulranzen, Fibeln und 
Karten. Insgesamt sind rund 3000 Exponate aus der Schulgeschichte der Stadt und der 
Region im bisherigen Schulmuseum untergebracht. 

 
Weitere Information zum Schulmuseum sind abrufbar unter: 

Schulhistorische Sammlung der Stadt Wuppertal (schulmuseum-
wuppertal.blogspot.com) 

 

Für die SPD Fraktion 

Roland Rudowsky 

 

Anlage: Konzept Schulhistorische Sammlung  


